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VOR 25 JAHREN

Dienstag, 23. Juni 1992
Der Orgelsommer beginnt. Künst-

ler aus aller Welt spielen einmal 

die Woche in St. Johannis. Den 

Anfang macht Hausherr Dietrich 

von Amsberg unter anderem mit 

Johann Sebastian Bachs Orgel-

messe. Auch Georg Böhms „Freu 

dich sehr, o meine Seele“ ist zu 

hören.

LG IN KÜRZE

Die Gewinnnummern der Feri-
enkalender-Aktion des Ladies‘ 
Circle 56 Lüneburg für heute, 23. 

Juni, lauten 0891, 1349, 0547, 

0497, 0315, 1464, 1027 und 0771 

(ohne Gewähr)

Bei der Rheuma-Liga findet 

während der Sommerferien bis 

zum 2. August keine Trocken-

gymnastik in der Johannes-Rabe-

ler-Schule statt, bis zum 14. Juli 

fällt auch die Gymnastik in der 

VfL-Turnhalle aus. Das Büro 

schließt in der Zeit vom 3. bis ein-

schließlich 31. Juli.

„Shōgi – Das strategische Spiel 
der Samurai“ lautet der Titel ei-

nes kostenlosen Workshops im 

Museum Lüneburg. Unter Shōgi 

versteht man die japanische Vari-

ante des Schachspiels. Im Work-

shop zur aktuellen Sonderaus-

stellung „Begegnungen hinter 

Stacheldraht“ werden Besucher 

einer kleinen Einführung ins Spiel 

beiwohnen und sich im Anschluss 

untereinander einige spannende 

Partien liefern können. Die Teil-

nahme ist kostenlos.

▶ Sonnabend, 24. Juni, 14 Uhr, 

Willy-Brandt-Straße 1.

Der Alpenverein unternimmt 

eine rund 16 Kilometer lange 

Wanderung bei Wendisch Evern.

▶ Sonntag, 25. Juni, 8.30 Uhr, 

Parkplatz Sülzwiesen.

Die Wanderbewegung ist rund 

17 Kilometer unterwegs von 

Walmsburg über Reeßeln, Vent-

schau nach Katemin und zurück. 

Fahrtkosten: 5 Euro.

▶ Sonntag, 25. Juni, 9 Uhr, hinte-

rer Parkplatz des Behördenzent-

rums Auf der Hude.

Zur Blutspende ruft das Deut-

sche Rote Kreuz auf, das Blut-

spendemobil macht Station vor 

dem Hotel „Stadtgespräch“.

▶ Sonntag, 25. Juni, 10 bis 14 Uhr, 

Am Sande.

Ein Zentrum 
für Beratung
Die Gruppen und Initiativen 
unter dem Dach des Vereins 
Checkpoint queer haben Räu-
me gefunden und einen Miet-
vertrag unterschrieben: Beim 
Holzberg 1 nahe dem Bahnhof 
haben sie eine Fläche von rund 
100 Quadratmetern gemietet. 
Es soll ein Treffunkt und Bera-
tungszentrum für Menschen 
verschiedener sexueller Orien-
tierungen werden. Sprecher 
Thorsten Warneke sagt, dass 
die Infoline, das Büro der Lan-
des-Aidshilfe, mit in das Laden-
lokal ziehen möchte. Noch sitzt 
sie an der Heiligengeiststraße. 
Die Infoline und Checkpoint 
queer werden über Landesmit-
tel gefördert. Da solle sich et-
was ändern, sodass Geld an 
eine Adresse fließt. Die Idee: 
Die Aids-Beratung schlüpft un-
ter die Trägerschaft des Queer-
Vereins, sagt Warneke. Die offi-
zielle Eröffnung ist für den 10. 
August geplant, am 12. August 
soll eine Einweihungsparty 
steigen. ca

LÜNEBURG

Ehre für Mittelständler Clage

Lüneburg. Die Clage GmbH zählt 
zu den Innovationsführern des 
deutschen Mittelstands. Das Lü-
neburger Unternehmen wurde 
jetzt mit dem zum 24. Mal ver-
gebenen TOP-100-Siegel geehrt. 
In dem unabhängigen Auswahl-
verfahren überzeugte der Lüne-
burger Mittelstandspreisträger 
von 2010 mit seinen gut struk-
turierten Innovationsprozessen.

Clage am Pirolweg ist Spezia-
list für die energieeffiziente 

Warmwasserversorgung. Die 
Durchlauferhitzer des 1951 ge-
gründeten Mittelständlers erhit-
zen nur so viel Wasser, wie tat-
sächlich benötigt wird – Lei-
tungs- und Wärmeverluste wer-
den vermieden. Mit ihren 
insgesamt 215 Beschäftigten 
zählt die Firma zu den kleineren 
Vertretern ihrer Branche. Trotz-
dem gehört das Familienunter-
nehmen auch im internationalen 
Vergleich längst zu den besten 
Adressen für innovative Konzep-
te der Warmwasserversorgung. 
„Wir sind immer andere Wege 
gegangen“, sagt Jörg Gerdes, der 
gemeinsam mit seinem Bruder 
Joachim das Unternehmen in 
zweiter Generation leitet. 

Seit 1993 vergibt das Medien-

unternehmen compamedia das 
TOP-100-Siegel für besondere In-
novationskraft und überdurch-
schnittliche Innovationserfolge 
an mittelständische Unterneh-
men. Die wissenschaftliche Lei-
tung liegt in Händen von Prof. 
Dr. Nikolaus Franke. Er ist Grün-
der und Vorstand des Instituts 
für Entrepreneurship und Inno-
vation der Wirtschaftsuniversi-
tät Wien und Gastforscher am 
Massachusetts Institute of Tech-
nology (MIT). Mentor von TOP 
100 ist der Wissenschaftsjourna-
list und TV-Moderator Ranga Yo-
geshwar. Projektpartner sind die 
Fraunhofer-Gesellschaft zur För-
derung der angewandten For-
schung und der Mittelstandsver-
band BVMW. lz

Ein Siegel bescheinigt 
der Lüneburger  

Firma, besonders 
innovativ zu sein

POLIZEIBERICHT

Radlerin überschlägt sich
Lüneburg. Zwei Unfälle mit Fahr-

radfahrern meldet die Polizei. Be-

reits am Dienstag gegen 18.45 

fuhr eine 20-Jährige die Dahlen-

burger Landstraße hinunter. In 

Höhe Kastanienallee stand ein 

Fußgänger auf dem Radweg. Die 

junge Frau klingelte, doch da der 

Unbekannte Kopfhörer trug, be-

kam er vermutlich nichts mit. Die 

Radlerin wich aus, der Mann ging 

in dieselbe Richtung. Die Frau 

bremste so unglücklich, dass sie 

sich überschlug. Der etwa 25 Jah-

re alte, sportlich wirkende Mann 

stieg in ein weißes Auto und fuhr 

davon, ohne sich um die leicht 

verletzte Radlerin zu kümmern. 

Bei einem missglückten Überhol-

manöver stießen am Mittwoch-

vormittag An der Münze zwei 

Radler, 44 und 73 Jahre alt, zu-

sammen. Beide fuhren in Rich-

tung Markt. Sie stürzten, der Jün-

gere wurde leicht verletzt.

 ▶ Hinweise: (04131) 83062215.

Täter kommen zweimal
Lüneburg. Zweimal wurde in den 

Nächten zu Dienstag und Mitt-

woch in einen Bauwagen des Kin-

derhorts am Hasenburger Berg 

eingebrochen. Die Täter nahmen 

wohl nichts mit, hätten aber viel 

kaputt gemacht, berichtet die Po-

lizei. Sachschaden: mehrere Hun-

dert Euro.

Kollision Am Berge
Lüneburg. Ein Stadtbus und ein 

Auto sind gestern gegen 14.30 

Uhr an der Ecke Am Berge/Ro-

senstraße zusammengestoßen. 

Es sei niemand verletzt wurden, 

berichtet die Polizei. Zu Details 

konnte die Beamtin noch nichts 

sagen.

Betrunkener Rollerfahrer
Bleckede. 2,6 Promille intus hatte 

ein Rollerfahrer, den eine Streife 

gestern Morgen auf der Haupt-

straße stoppte. Der 35-Jährige 

war nicht nur blau, er besaß auch 

keinen Führerschein für das 45 

km/h schnelle Gefährt.

Unfall auf der B4
Melbeck. Ein Sattelzug und ein 

VW-Transporter sind am Mitt-

woch gegen 15.45 Uhr in Höhe 

der Verengung von zwei Spuren 

auf eine Spur auf der B 4 zwi-

schen Melbeck und Lüneburg zu-

sammengestoßen. Laut Polizei 

entstand ein Schaden von mehre-

ren Tausend Euro. Die Polizei 

sucht Zeugen. ca

 ▶ Hinweise: (04134) 917900. 

Netzbetreiber für Bardowick 
und Gellersen gefunden

Bardowick/Reppenstedt. Wäh-
rend die Umsetzung der Breit-
bandpläne des Landkreises Lü-
neburg vorerst ins Stocken gera-
ten ist (LZ berichtete), rückt das 
schnelle Internet durch Glasfa-
ser bis ins Haus in den Samtge-
meinden Bardowick und Geller-
sen näher. In beiden Fällen hat-
ten sich die jeweiligen unterver-
sorgten Mitgliedsgemeinden 
gegen die Breitband-Initiative 
des Landkreises entschieden 
und einen Kooperationsvertrag 
mit der Elbkom, dem Breitband-
Eigenbetrieb der Samtgemeinde 
Elbmarsch, geschlossen. Gestern 
entschied der Verwaltungsrat 
der Elbkom im Rahmen einer 
EU-weiten Ausschreibung über 
die Vergabe des Netzbetriebes in 
den Samtgemeinden Bardowick 
und Gellersen. 

Im Verhandlungsverfahren 
hatten mehrere Telekommunika-
tionsunternehmen ihr Interesse 
bekundet und in einem öffentli-
chen Teilnahmewettbewerb die 
Unterlagen angefordert sowie 
erste unverbindliche Angebote 

abgegeben. Fünf der Unterneh-
men haben letztlich verbindliche 
Angebote eingereicht, die nach 
mehreren Verhandlungsrunden 
bewertet worden sind, das teilt 
die Elbkom mit. Durchgesetzt 
habe sich der Netzbetreiber NGN 
Telecom GmbH aus München, 
der damit zusammen mit der 
„ropa“-Gruppe als Dienstleister 
das von der Elbkom noch zu bau-
ende Glasfasernetz pachten und 
betreiben soll. 

Uwe Luhmann vom Vorstand 
der Elbkom ist sichtlich erleich-
tert, dass das aufwendige EU-
Ausschreibungsverfahren erfolg-
reich abgeschlossen wurde: „Der 
Netzbetreiber bringt die nötige 
Erfahrung für solche Projekte 
mit und bietet mit Abstand die 
besten Kundenprodukte für Pri-
vathaushalte und Gewerbekun-

den. Daher fiel das Votum des 
Verwaltungsrates einstimmig 
aus.“

Die Ferienzeit bis Anfang Au-
gust 2017 wird dafür genutzt, die 
beteiligten Gemeinderäte im 
Einzelnen über den Netzbetrei-
ber, den Ausbau und die notwen-
dige Vorvermarktung in den Ge-
meinden zu informieren. Darü-
ber hinaus erfolgen die Vorarbei-
ten für die Vorvermarktung 
sowie die Terminabstimmungen 
für die Informationsveranstal-
tungen.

Vorgesehen ist, jeweils in den 
Gemeinden Barum, Handorf, 
Mechtersen, Radbruch und Wit-
torf (SG Bardowick) sowie in 
Dachtmissen, Kirchgellersen, 
Westergellersen und Heili-
genthal (SG Gellersen) Informa-
tionsveranstaltungen ab Mitte 

August durchzuführen. Die Ter-
mine dazu werden jetzt mit den 
Bürgermeistern abgestimmt, so 
Uwe Luhmann. 

Sämtliche Haushalte in den 
betroffenen Bereichen erhalten 
Ende Juli/Anfang August 2017 
ein Informationsschreiben mit 
Angaben der Veranstaltungsor-
te und Termine, Informationen 
zum Netzbetreiber und den End-
kundenprodukten.  Luhmann 
weist darauf hin, dass für die 
Umsetzung des Projektes eine 
Vorvermarktungsquote von 
rund 60 Prozent notwendig ist.

 Es liege also an jedem Haus-
halt, selbst dafür zu sorgen, dass 
der Glasfaserausbau einschließ-
lich der Hausanschlüsse los gehe. 
Den Kunden stünden Produkte 
mit 50, 100, 200 und 1000 Mbit/s 
im Download, Telefonie sowie 
IPTV zur Verfügung. Für Gewer-
bekunden werden symmetrische 
Anschlüsse angeboten. Luh-
mann: „Wer frühzeitig mitmacht 
und einen Netzvertrag ab-
schließt, erhält seinen Hausan-
schluss kostenlos.“ lz/dth

Die Elbkom hat das Ausschreibungsverfahren 
für die beiden Samtgemeinden abgeschlossen. 
Bald soll die Breitband-Vermarktung beginnen

Noch sind die Glasfaserleitungen in den Samtgemeinden Bardowick und Gellersen nicht verlegt. Gefunden ist allerdings ein potenziel-

ler Betreiber. Den Zuschlag erhielt die NGN Telecom GmbH aus München. Foto: nh/elbkom

Innovative Produkte werden bei 

der Lüneburger Firma Clage am 

Pirolweg hergestellt. Foto: be

Feuerwehr bittet 
zur Blutspende
Die Feuerwehr Melbeck lädt 
zur „Sommerblutspende“  in 
das Feuerwehrhaus ein. Termin 
ist heute, Freitag, ab 16 Uhr. Zu-
sätzlich zum Aderlass können 
sich Interessierte über das si-
chere Zuhause informieren: 
Beispielsweise über Rauchmel-
der, Feuerlöscher und CO2-
Warner. lz

MELBECK

Gemeindebüro
geschlossen
Die Gemeindeverwaltung Sü-
dergellersen bleibt von Montag, 
26. Juni, bis einschließlich Frei-
tag, 14. Juli, geschlossen. Der 
Verkauf des Buches „Südergel-
lersen – Graue Vorzeit und 
dunkles Mittelalter“ und der 
Kartenverkauf für den mittelal-
terlichen Musikabend mit Kars-
ten Köppen und „Zeitreich“ am 
12. August finden weiterhin 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr im 
Gemeindebüro statt. lz

SÜDERGELLERSEN


